
Mitteilungsvorlage Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

16/SVV/0278

Betreff: öffentlich
Kooperationsvertrag der Landeshauptstadt Potsdam mit der Stiftung Preußische Schlösser und 
Gärten - Zwischenbericht

bezüglich
DS Nr.: 14/SVV/0374

Erstellungsdatum 14.04.2016
Eingang 922: 14.04.2016

Einreicher: FB Kommunikation, Wirtschaft und Beteiligung 

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium

27.04.2016 Hauptausschuss

Inhalt der Mitteilung:   Der Hauptausschuss nimmt zur Kenntnis:

Der Oberbürgermeister wurde beauftragt, neben den Inhalten der Zusammenarbeit mit der Stiftung 
Preußische Schlösser und Gärten (Stiftung) auch deren Formen, vor allem Art und Weise der 
Kooperation in einer Rahmen- bzw. Kooperationsvereinbarung zu regeln. Zudem sollen - in einem 
zweiten Teil - auch die Ergebnisse aus der Evaluierung des noch bis Ende 2018 befristeten 
Pflegevertrages mit der Stiftung sowie die Ergebnisse einer Bürgerbeteiligung einfließen.

Zur Erhebung und Aufbereitung der inhaltlichen Zusammenarbeit, deren Formen und der Art und 
Weise der Kooperationen, führte die Verwaltung Ende Februar/Anfang März dieses Jahres in 
einem ersten Schritt eine verwaltungsinterne Befragung durch. Ein Schwerpunkt dieser Befragung 
war es zunächst, verwaltungsweit abzuschichten, welche Bereiche mit der Stiftung 
zusammenarbeiten. Zu diesem Zweck wurden im Rahmen einer Online-Umfrage insgesamt 76 
Bereiche der Verwaltung angeschrieben. Von diesen haben sich 61 beteiligt. 35 Befragte gaben 
an, in der einen oder anderen Form regelmäßig mit der Stiftung im Rahmen der Verwaltungsarbeit 
in Kontakt zu stehen bzw. mit der Stiftung zusammenzuarbeiten. Dabei wurden die Bereiche 
entsprechend der Intention des Beschlusses sowohl zu den Inhalten, als auch deren Formen sowie 
der Art und Weise der Zusammenarbeit bzw. Kooperation befragt. Um die inhaltliche 
Zusammenarbeit detaillierter aufbereiten zu können, werden derzeit Interviews mit den Bereichen 
geführt, welche mehrere Berührungspunkte mit der Stiftung haben. 

Jedoch lässt sich das Ergebnis der Befragung bereits jetzt wie folgt zusammenfassen. Es gibt 
zahlreiche Schnittstellen zwischen der Verwaltungsarbeit der Stadt und der Stiftung. Neben einer 
Vielzahl vertraglicher Beziehungen, gibt es Berührungspunkte in Fragen des Ordnungsrechts. So 
tritt die Stadt mehrfach als Genehmigungsbehörde auf, erhebt Gebühren bzw. erteilt 
Kostenbefreiungen und gewährt in einigen Fällen Zuwendungen. Schließlich erfolgen in 
zahlreichen Fällen auf Arbeitsebene Abstimmungen bei gemeinsamen Projekten und  Vorhaben.

Fortsetzung S. 3
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Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein

Das Formular „Darstellung der finanziellen Auswirkungen“ ist als Pflichtanlage beizufügen.

Fazit finanzielle Auswirkungen:

Oberbürgermeister Geschäftsbereich 1  Geschäftsbereich 2

Geschäftsbereich 3 Geschäftsbereich 4

Anlage

Fragebogen
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Fortsetzung der Mitteilung:

Für die Umsetzung des zweiten Teils des Beschlusses ist die Durchführung einer repräsentativen 
Bürgerbefragung geplant. Je nach Freigabe des Fragebogens können Ergebnisse Ende 
Juni/Anfang Juli 2016 oder – aufgrund der Sommerpause – Ende November, Anfang Dezember 
präsentiert werden. Der Entwurf des Fragebogens ist der Mitteilungsvorlage beigefügt. 

Mit der repräsentativen Bürgerbefragung werden Informationen zur tatsächlichen und 
gewünschten Nutzung, sowie zur Wahrnehmung der Welterbe-Parks durch die Potsdamerinnen 
und Potsdamer gewonnen. Um ein abgestuftes, an der konkreten Alltagserfahrung orientiertes 
Bild zeichnen zu können, werden die drei großen Parkanlagen jeweils getrennt nacheinander und 
in einer an das jeweilige „Profil“ angepassten Weise abgefragt. So ist beispielsweise die Frage 
nach einem möglichen Eintrittsgeld auf den Park Sanssouci beschränkt. Die Ergebnisse der 
Befragung dienen als konzeptioneller Ausgangspunkt für die anschließende Entwicklung eines 
möglichen Beteiligungsverfahrens im Herbst 2016.

Im Anschluss hieran wird ein Entwurf einer Rahmen- bzw. Kooperationsvereinbarung erarbeitet 
und der Stadtverordnetenversammlung vorgelegt. Ziel einer Kooperationsvereinbarung kann 
zunächst eine Zusammenstellung der grundsätzlichen Themen und Inhalte der wechselseitigen 
Zusammenarbeit der Landeshauptstadt Potsdam (LHP) und der Stiftung sein. Ferner soll diese 
die grundsätzlichen gemeinsamen Interessen und Erwartungen sowie eine gemeinsame 
Zielsetzung enthalten. Ziel ist ein kooperatives, partnerschaftliches Miteinander. Mit Blick auf die 
gemeinsame Zielsetzung soll ein Modus festgeschrieben werden, welcher einen wechselseitigen 
Informations-, Erfahrungs- und Erkenntnisaustausch ermöglicht und verstetigt. Hierdurch werden 
sowohl die Inhalte, als auch die Art und Weise der Zusammenarbeit systematisiert und 
strukturiert. Die Vereinbarung kann somit als Grundlage und Leitlinie der zukünftigen 
Zusammenarbeit sowie Abstimmungen sowohl auf Arbeits-, als auch auf Leitungsebene der 
Verwaltung der LHP dienen.
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Entwurf: Bürgerumfrage zu den Welterbeparks in Potsdam
Ausfüllanleitung:

Bitte markieren Sie eine Antwort bitte in der folgenden Weise: .
Wenn Sie eine Antwort korrigieren möchten, füllen Sie bitte den falsch markierten Kreis und noch etwas
darüber hinaus aus, ungefähr so: .
Bitte tragen Sie Ziffern wie folgt ein: ; Korrekturen so: 
Achten Sie auf die Hinweise beim Ausfüllen des Bogens, die kursiv gehalten sind.

Park Babelsberg

Bitte geben Sie für die folgenden Aktivitäten an, wie häufig Sie diese im Park Babelsberg ausüben.
(Bitte markieren Sie in jeder Zeile eine Antwort.)

(fast) täglich wöchentlich monatlich seltener nie

Spazieren gehen

Sitzen/stille Erholung

Liegen auf Wiesen/stille Erholung

Baden im Strandbad Babelsberg

Baden an anderer Stelle

Joggen

sonstige sportliche Aktivitäten

Hund ausführen

Durchfahrt mit dem Fahrrad

Durchlaufen

Besuch einer Sehenswürdigkeit

Besuch einer gastronomischen Einrichtung

Besuch einer Veranstaltung

Wie wichtig sind Ihnen die folgenden Kriterien im Park Babelsberg? Bitte geben Sie anhand von Schulnoten zusätzlich an, wie
Sie den aktuellen Zustand der Kriterien bewerten. (Bitte markieren Sie in jeder Zeile zwei Antworten. 1 - sehr gut, 2 - gut, 3 -

befriedigend, 4 - ausreichend, 5 - mangelhaft, 6 - ungenügend)

Wichtigkeit: Bewertung des aktuellen Zustandes mit Schulnoten:

sehr wichtig unwichtig 1 2 3 4 5 6
keine
Anga

be

Pflegezustand

Gestaltung

Ausstattung mit Bänken

Angebot an Liegewiesen

Ausstattung mit Papierkörben

Angebot an Spiel- und
Bewegungsflächen für Kinder

Möglichkeiten zum Skaten

Sport- und Freizeitmöglichkeiten
auf den Wiesen

Nutzung des Parks im Winter
zum Rodeln und Langlauf

thematische Führungen

kulturelle Veranstaltungen

Sauberkeit

Beleuchtung

Sicherheit

Öffnungszeiten

Angebot an Bademöglichkeiten

gastronomische Versorgung

0.1
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Neuer Garten

Wichtigkeit: Bewertung des aktuellen Zustandes mit Schulnoten:

sehr wichtig unwichtig 1 2 3 4 5 6
keine
Anga

be

Angebot an Hundewiesen

sanitäre Einrichtungen

Ausstattung mit Gehwegen

Ausstattung mit Radwegen

Erreichbarkeit mit dem
Öffentlichen Nahverkehr

Parkmöglichkeiten

Bitte geben Sie für die folgenden Aktivitäten an, wie häufig Sie diese im Neuen Garten ausüben.
(Bitte markieren Sie in jeder Zeile eine Antwort.)

(fast) täglich wöchentlich monatlich seltener nie

Spazieren gehen

Sitzen/stille Erholung

Liegen auf Wiesen/stille Erholung

Baden

Joggen

sonstige sportliche Aktivitäten

Hund ausführen

Durchfahrt mit dem Fahrrad

Durchlaufen

Besuch einer Sehenswürdigkeit

Besuch einer gastronomischen Einrichtung

Besuch einer Veranstaltung

Wie wichtig sind Ihnen die folgenden Kriterien im Neuen Garten? Bitte geben Sie anhand von Schulnoten zusätzlich an, wie Sie
den aktuellen Zustand der Kriterien bewerten. (Bitte markieren Sie in jeder Zeile zwei Antworten. 1 - sehr gut, 2 - gut, 3 -

befriedigend, 4 - ausreichend, 5 - mangelhaft, 6 - ungenügend)

Wichtigkeit: Bewertung des aktuellen Zustandes mit Schulnoten:

sehr wichtig unwichtig 1 2 3 4 5 6
keine
Anga

be

Pflegezustand

Gestaltung

Ausstattung mit Bänken

Angebot an Liegewiesen

Ausstattung mit Papierkörben

Angebot an Spiel- und
Bewegungsflächen für Kinder

Möglichkeiten zum Skaten

Sport- und Freizeitmöglichkeiten
auf den Wiesen

Nutzung des Parks im Winter
zum Rodeln und Langlauf

thematische Führungen

kulturelle Veranstaltungen

Sauberkeit

Beleuchtung

Sicherheit

Öffnungszeiten

0.2
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Park Sanssouci

Wichtigkeit: Bewertung des aktuellen Zustandes mit Schulnoten:

sehr wichtig unwichtig 1 2 3 4 5 6
keine
Anga

be

Angebot an Bademöglichkeiten

gastronomische Versorgung

Angebot an Hundewiesen

sanitäre Einrichtungen

Ausstattung mit Gehwegen

Ausstattung mit Radwegen

Erreichbarkeit mit dem
Öffentlichen Nahverkehr

Parkmöglichkeiten

Bitte geben Sie für die folgenden Aktivitäten an, wie häufig Sie diese im Park Sanssouci ausüben.
(Bitte markieren Sie in jeder Zeile eine Antwort.)

(fast) täglich wöchentlich monatlich seltener nie

Spazieren gehen

Sitzen/stille Erholung

Liegen auf Wiesen/stille Erholung

Joggen

sonstige sportliche Aktivitäten

Hund ausführen

Durchfahrt mit dem Fahrrad

Durchlaufen

Besuch einer Sehenswürdigkeit

Besuch einer gastronomischen Einrichtung

Besuch einer Veranstaltung

Wie wichtig sind Ihnen die folgenden Kriterien im Park Sanssouci? Bitte geben Sie anhand von Schulnoten zusätzlich an, wie
Sie den aktuellen Zustand der Kriterien bewerten. (Bitte markieren Sie in jeder Zeile zwei Antworten. 1 - sehr gut, 2 - gut, 3 -

befriedigend, 4 - ausreichend, 5 - mangelhaft, 6 - ungenügend)

Wichtigkeit: Bewertung des aktuellen Zustandes mit Schulnoten:

sehr wichtig unwichtig 1 2 3 4 5 6
keine
Anga

be

Pflegezustand

Gestaltung

Ausstattung mit Bänken

Angebot an Liegewiesen

Ausstattung mit Papierkörben

Angebot an Spiel- und
Bewegungsflächen für Kinder

Möglichkeiten zum Skaten

Sport- und Freizeitmöglichkeiten
auf den Wiesen

Nutzung des Parks im Winter
zum Rodeln und Langlauf

thematische Führungen

kulturelle Veranstaltungen

Sauberkeit

Beleuchtung

Sicherheit

0.3
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Zur Person

Vielen Dank für Ihre Teilnahme! Bitte senden Sie den vollständig ausgefüllten Fragebogen im beiliegenden Rückumschlag
zurück.

Wichtigkeit: Bewertung des aktuellen Zustandes mit Schulnoten:

sehr wichtig unwichtig 1 2 3 4 5 6
keine
Anga

be

Öffnungszeiten

gastronomische Versorgung

Angebot an Hundewiesen

sanitäre Einrichtungen

Ausstattung mit Gehwegen

Ausstattung mit Radwegen

Erreichbarkeit mit dem
Öffentlichen Nahverkehr

Parkmöglichkeiten

Die Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg bittet seit Anfang 2006 ihre Gäste um einen freiwilligen
Beitrag für den Park Sanssouci. Wären Sie bereit einen Pflichtbeitrag für den Besuch des Parks Sanssouci zu bezahlen?

Ja, ich wäre grundsätzlich bereit einen Pflichtbeitrag für den Besuch des Parks zu bezahlen.

Nein, der Park muss allen kostenlos zur Verfügung stehen.

Bei nein bitte weiter mit Frage xx.

Wie viel würden Sie für einen Besuch des Parks Sanssouci bezahlen?

Bitte tragen Sie den Betrag in vollen Euro ein:  Euro pro Parkbesuch

Käme für Sie die Anschaffung einer Jahreskarte für den Park Sanssouci in Frage?

ja nein weiß ich noch nicht

Bei nein bitte weiter mit Frage xx.

Wie viel würden Sie für eine Jahreskarte im Park Sanssouci bezahlen?

Bitte tragen Sie den Betrag in vollen Euro ein:  Euro für eine Jahreskarte

In welchem Potsdamer Stadt- bzw. Ortsteil wohnen Sie?

Babelsberg Nord Eiche Klein Glienicke Schlaatz

Babelsberg Süd Fahrland Marquardt Stern

Berliner Vorstadt Golm Nauener Vorstadt Teltower Vorstadt

Bornim Groß Glienicke Nedlitz Templiner Vorstadt

Bornstedt Grube Neu Fahrland Uetz-Paaren

Brandenburger Vorstadt Innenstadt Potsdam West Waldstadt I

City-Quartier Hauptbahnhof Jägervorstadt Sacrow Waldstadt II

Drewitz Kirchsteigfeld Satzkorn Zentrum Ost

Bitte geben Sie Ihren hauptsächlichen momentanen Erwerbsstatus an.(Bitte markieren Sie nur eine Antwort.)

erwerbstätig Student/in zurzeit erwerbslos

Schüler/in, Auszubildende/r Rentner/in, Pensionär/in sonstiger Erwerbstatus

Wie alt sind Sie?  Jahre

Geschlecht: männlich weiblich

0.4
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